
Jahrzehnten, ın denen die «römische Frage» SO
Alberto Mellon1ı Zroßes ekklesiologisches un polıtisches Ge

wicht erlangte; dıes tführte der Tendenz, das
Papsttum ausschliefßßlich festzunageln auf dıeDi1e Rezeption der
Rollen des poliıtischen Antagonıisten des Eın-kırchlichen Soziallehre heıtsstaates un: des authentischen un: Geltung
verschaffenden Protagonisten In der Beziehung1n Italıen: 7zwiıischen Christenheıt un: Gesellschaft; die

Themenschwerpunkte Tendenz der polıtischen K räfte des ıtalıenıschen
Katholızısmus, sıch diese besondere Rolle derun Diskussionen Posıtion des Papstes ZURLÜLZe machen un sıch
auf seıne Autorität stutzen, wodurch das
Wachsen eınes eigenständıgen kırchlichen Be.
wufßtseıins verlangsamt wurde.

An sıch handelt CS sıch jer Erscheinun-
SCH, die nıcht ausschliefßlich ‘ die Entwicklung
der Soziallehre un das entsprechende Jahrhun-
ert der Geschichte betretfen. Das se1 1er ZESAQLT,

Die kırchliche un: polıtische Wirklichkeit Ita- weıl INall 1e] un: tiefgreifend darüber diskutie-
liens Vorabend der Veröffentlichung der En CS 01 könnte un sollte, ob un inwıetern dıe En-
zyklıka «Rerum LLOVaTUuUI1I1ll> 1St 1mM Vergleich m1t Zyklıka eOS 111 wirkliıch eın thematisches
den anderen Ländern Europas rückständig: Se1- un stark epochemachendes Element ist, da{fß

industrielle Entwicklung 1St och bescheiden S$1e dıe vorangehenden Handlungen VETSCSSCH
un: außerdem auf engbegrenzte geographische machen könnte, mi1t denen der Papst als weltlı-
Regionen beschränkt, die Mitglieder des Episko- cher Souveräan nıcht wenıger denn als Tej] der
Pats kommen Z oröfßten Te1l Aaus dem nıede- lıtıschen Kräfte Europas intervenıert hatte, 1N-
KG Adel, dıe Theologen un:! die begüterten La1- dem (wıe Ballerinı ü der Civiltäa Cattolica

VO Januar SA 264, geschrieben hatte)zeıgen, Was ihre Biıldung un:! iıhr kulturelles
Bewußftsein betrifft, LLUT wen1g Fähigkeiten «sich mMIıt allen politischen Themen auseinander-
eıner Analyse der soz1ıalen Wirklichkeit ıhres DESECLIZL hatte, dıe sıch auf Glauben un!: Sıtten be
Landes. Jene, dıe 1mM historischen Rückblick als zıehen», wobe]l sıch ın verschiedener Oorm
dıe Vorläuter der 1m Umkreıs der Enzyklıka auf jenen «Mythos der Christenheıit» berief,
Papst eOS 111 entstandenen katholischen den das ultramontane Denken sıch eıgen C
z1alen Bewegung erscheınen, sınd schöpfterische, macht hatte un: öffentlich vertrat“.
aber och vereinzelte Stiımmtührer. Ihnen wırd Diese Züge der Beziehung zwıischen Kıirche
die Enzyklıka VO 1891 Rückhalt un Stoßkraft un: Gesellschatt sınd CS, be1 denen iıch mich j1er
verleihen, zumal STE den jer un! da vorhande- ein wen1g authalten ll 1m Rahmen,

der Ma 18 geboten 1St Schlüsselphäno-CN Inıtıatıven 1m Gesamtgetüge der Kırche e1-
LICIH Bezugsrahmen bietet, VO dem her auch den INEINEC un: Schlüsselworte ausfindıig machen
1er un: da auitretenden Wiıderständen begegnet (von denen ich einıge besonders unterstreichen
werden annn wiıll), Malf denen die katholische Soziallehre in

Unter diesen anfangs wırksamen Elementen Italien rezıplert wurde. Die Ebenen, die WIr uns

finden sıch auch jene, dıie dann dıe bestimmen- j1er deutlich gegenwärt1g halten mussen, siınd
den Züge der Rezeption VO  - «Rerum LOVAaArUIN> wen1gstens diese re1ı die Fbene der Entwick-
1n Italien usmachen werden, se1 CS solche Uurz- lung der direkten soz1alen Aktıon, die eıne starke
fristiger oder aber langfristiger Art die Tatsa- Krise erlebte, als sıch der Faschismus durchsetzte
che, da{ß derjen1ge, der 1er dıe Soziallehre  1 def1: und als CGS Z «Versöhnung» zwıischen Kırche
nıert, AaUuUs dem konkreten ıtalıenıschen Kontext un Staat kam; sodann dıe FEbene der politischen
kommt:; die schwıer1ige Beziehung zwıschen Präsenz, die ımmer mehr gefördert wurde un:
dem italıenıschen Episkopat un dem Papst,; der dıe annn die soz1ale Aktıon ın sıch aufsog;
se1ın «geborener» Prımas 1ISt dıe Hypothek, dıe schliefßßlich die Ebene der ınhaltlıch schwachen
auf der kirchlichen Entwicklung lastet 1n jenen Ekklesiologie, welche die ıtalienısche Kırche
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kennzeichnet und welche die Dynamik der Re. stehen diese nıcht schr auf den menschlichen
zeption beeintlußt. TIrümmern der Industrialisierung als vielmehr

IDIG Wechselwirkung zwıschen diesen Ebenen ın den Gebieten mMI1t starker relig1öser Aktıvıtät,
hat hıstorisch eınen Kreislauf geschaffen ZW1- un ZWar gerade gegenläufig AA wırtschaftli-
schen der «Katholischen Bewegung»” als Sub chen Entwicklung (ausgenommen das Pıemont
jekt un: Objekt der Rezeption zugleıch, der 1ta- des Kardınals Gastaldı).
lıenıschen Kırche un: den Päpsten, die herausge- Die wichtige Bedeutung des Gewebes VO  - VCI-
ordert die theologische un: politische trauensvollen Beziehungen, die 1m Umkreıs des
Verwendbarkeit der kiırchlichen Soziallehre Klerus entstehen, 1ST auf verschiedenen Ebenen
beweıisen un Aaus iıhr eın Instrument für das CHNEC wahrzunehmen: Man denke T: die ländlı-
Zusammenwirken des Episkopats un: der Laıjen- chen Genossenschaftskassen, DaIf denen IL1Aall
schaft machen, auch un oft ın CHSTEr Linıe den Problemen der Landwirte Hıltfe kommen

kann: der auch dıe «Unıi0n1 ruralı», die dankder italienischen Laienschgft. den Verbindungen jenen Institutionen ZuUur

Schatfung weIlt ZESLFCULEN Kleinaktienbesitzes iın
Sanz Norditalien entstehen können un: dıe se1lt

Dies 1St VO  — Anfang erkennen: Die Enzy- 1894 eıne Zeıitschrift für Inftormationen
klika «Rerum L1LO Varum>»> verdankt tatsächlich e1- un Unterweıisung haben, «La cooperazıone p —
DG eıl iıhtes Erfolges 1n Italıen dem Um:- polare». Unter den dıe Landwirtschaft betreffen-
stand, da{$ S1e iınsofern CS sıch dabe] eınen den Themen tfinden sıch ständıg Beıträge ber
Akt des Papstes handelt den Episkopat Hür iıhr Experimente mı1ıt Einrichtungen W1€e den kollek-
Anlıegen gewıinnt unZ Schutz der Arbeiter t1ven Pachtverträgen, eıiner Erftindung der So7z1a-
miı1ıt iıhren harten Lebensbedingungen eıne Kır- lısten 1ın der Provınz Emiulıa, die 1ın Regionen m1t
che mobılisiert, die och schwankt zwıschen der Großgrundbesitz rasch nachgeahmt wiırd, Zl
Anwendung der Ideologie der Armen auf die In: VO  — Monsıgnore Portalupi 1n der Lombarde1
dustriegesellschaft un dem Liebäugeln m1t Pa- un: Don Sturzo 1ın Sızılıen.
ternalıstısch-korporativen Gedanken der Art,
W1e S$1e Taperell: d’Azeglio ın seinen Theorien
vertriıtt. Das Engagement VO  m Vorläutern W 1e€e
Tonıolos (des Theoretikers einer christlichen Die Unruhe, die Leo 111 auch 1n diesem Be-
Demokratie, der 1m Jahre 1889 den Anstof(ß ZUTFr reich geschatten hatte, rührt nıcht sehr VO

Gründung der «Unıione cattolica PCI ol1ı studı der Explosivkraft seiner Gedanken her, sondern
clalı» xab) der Liberatore (Verfasser des 1m 1St der Tatsache verdanken, da{ß diese le.
Jahre 1889 erschıienenen EssaIis «Lee ASSOC1AZ10N1 oıtımıeren, Was iın weıten Kreıisen der Kırche mı1t
opera1e») mochte tatsächlich Wege gewlesen ha: Mißtrauen beobachtet wurde“*: Er Af6st nıcht
ben Dennoch Wr CS nıcht imstande, VO  - seınem GCU“ Fxperimente entstehen, sondern schafftft S1-
solidaristischen Impuls her (der se1n Entstehen cherlich eıne Nısche für Experimente, dıe
dem nıcht ımmer untfruchtbaren Wetteitern mi1t dernfalls 1ın Getahr geraten wären  D Das wırd
den Soz1alıisten verdankt), den katholischen INan bestätigt sehen iın der Rückkehr des Miı(S
Kreıisen 1n Italien eın Beziehungsnetz Z Verfü- trauens, das den Pontitikat 1UuS kennzeich-
SUunNg stellen. net Die Inıtiatıven sınd nıcht radıkal anderer

Obwohl zunächst och ohne eıne vollständige A 1aber das veränderte Klima tührt dazu, da
kırchliche Identität, wurden die Pfarrgemeinden Ma 1n nıcht wenıgen VO  z ıhnen jenen «soz1ıalen
un Di1iözesen aufgrund ıhres Bemühens, voll: Modernismus» erkennen olaubt, der die Ang-kommen mıiı1ıt den Worten des Papstes übereinzu- STE. einer 1ın Verbindung mMi1t den Dıiözesan-
stiımmen dıe se1lt dem Vatıkanum quantıtatıv bischöfen stehenden Unternehmerschaft nährte
zunahmen un: VO der Presse immer weıteren un: der tortschreitenden UÜbermacht der Politik
Kreıisen vermuıttelt wurden) dann doch tähiıg, be: ber die soz1ale Aktıion Tür un: Tlor öffnete.
deutsame Inıtiatıven Z Behebung der Not der Das «Non expedit»" hatte dem Pontifi-
Arbeiter un: für die natıonale Wırtschafrt CI- kat des Peccı-Papstes un anfangs auch
ogreıfen. Zeugnisse dessen sınd die Arbeitervere1- dem des Sarto-Papstes dazu geführt, da{fß eıne
nıgungen Z gegenseıtıgen Hılfe In Italien EeNT- wachsende Menge VO orıgıinellen un bısweilen
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abstrakten polıtischen Elaboraten CI - DiIiese Lıinıe wırd auch erkennbar der Phy
schien die aber auch oft schwersten Verdacht O1 - S1IOSNOINIC, welche dıe verschiedenen kırchli-

chen Verbände («Unioni») annehmen: Autf:-S und IMIL harter Hand unterdrückt WUTr-

den DDıies 1ST der Fall be1 dem schwıerigen grund Verfügung des Staatssekretarıats
ReitungsprozeißS des Syndıkalısmus, für den Me- IN USSsSEeIN die Posten der Vorsitzenden aut LDiöze-

sanebene Männer gehen, die VO  — den Bisch685-dolago Albanı die Unterstützung des Papstes
sucht die Verdächtigungen der Bischöfe, fen sınd, und autf Landesebene
der katholischen Frauenbewegung‘, des emo- solche, die VO Papst ernannt werden. Durch

diese Intervention soll die Erfüllung der uftla-kratischen Katholizismus M 1t SCINECH gegenteilı-
SCH Einstellungen (bıs hın JRI Enzyklıka «Gra- gCh garantıert werden, die «FEdıta SACDEC» (2
VEeS de COM MITL der Leo 1{11 die Aus- Februar 0 un:! annn Gentiloni-Abkom-
einandersetzungen eingreift a das 1ST we1lter der HCI VO  - 1913 (das Gentiloni die katholischen
Fall be] Romolo Murrıs Auffassung VO Beıtrag Wihlerstimmen zubringen sollte) enthalten Wd-

der christlichen Prinzıpien Z Politik deren RN Jetzt kommt auch die antikapitalistische
Interpretin sıch die VO ıhm gegründete Lega de.: Rhetorik wiıieder Z Zug, die MITL ıhrer Nıcht-
MIOCLALIClA macht ll 1es sınd Bruchstücke C1- anerkennung der Freihandelswirtschaft ZWar

T: dynamıschen Rezeption der Aussagen des keine Inıtıatıven hervorbringt dafür 1aber
C1iMn wenln auch blo{fß rhetorisches Gegenge-päpstlichen Lehramtes Rezeption die

nächst desavoulert werden wırd durch die theo- wicht zZu aktıven un: miılıtanten Antisozialıs-
logische Beschuldigung, da{ß CS sıch 1er C1- I11US bıldet
HME soz1alen un politischen Modernısmus Davon sınd auch Spuren tinden den «So-
handle (die Enzyklıka «Pascendi» VO I90% und z1alen Wochen» deren Ersuen 1907 VO  — der
dıe dann Spater Zuge iıdeologischen Mo- «Unıi0one Popolare» eingeladen wırd Be1l diesen
bilisıerung der Kırchen niedergekämpft werden Wochen tungıert oft C Bischof als Hauptrete
wırd wobel zugleich ML den Modernıisten C1IM DE aber G die Standpunkte des kırchli-
großer eıl der lebendigen K rätte des Katholizıs- chen Lehramtes wıederholen, un: dabej INEC1-

I1US$ der Denunzı1ation un: der wıillkürlichen auf CIM Weıse, da{fß moraltheologische
Unterdrückung Z Opfter fällt Analysen das Übergewicht ber die Analyse der

Das Ergebnis autf sozıaler, theologischer un: wirtschaftlichen Probleme haben Diese Wo-
chen, die MITL dem Ausbruch des Krıegespolitischer Ebene 1ST ECIMNE sich mehr breit-

machende Rhetorik des «Moderat1smus» In e_ brochen un VO  — 19720 bıs 1934 un ann VO  e

ster Lınıe kommt wıieder die ede VO  . der 1945 bıs 1970 un! nochmals diesem Jahr 1991
«Freiheit des Papstes» AA Zuge, VO  $ Yrel- wieder fortgeführt werden bleiben für dıe e1It-
e1ıt die die Autorität des Einheitsstaates SPaNıc VO  - sechs Jahrzehnten CI wichtiger Be-
reklamıiert erd Die fortdauernde Dramatisıe- zugspunkt für Katholizismus WIC den 1Ca-

rung des Endes der weltlichen Macht des Papstes lienıschen der Begınn dieses Jahrhunderts
wırd Z politischen und theologischen Ban- och mehr als heute aufgrund der kulturellen Ö1-
MEr dem Z Sammlung des ıtalıenıschen uatıon nıcht fähıg WAal, sıch der Werkzeuge SYyI1-

odaler Instıtutionen bedienenKatholizismus gerufen wırd zunächst MIT der
Aufforderung Z gesellschaftlichen Abstinenz,
ann aktıveren Formen 1aber AaUsSs HITSıcht, der 6S darum geht, Italien un Kırche
Z «Sicherheitsdock» des Papstes, SsSC1INeEeTr Be- Die grofße Krise der Krıiegszeıt das Gewahrwer-
dürfnisse un SC HAI Weıisungen machen??. den der mächtigen Kraft des Soz1alısmus un: das

Ende des Pontitikats 1US schaffen G1E C”Jetzt kommt auch wieder die ede VO «Man-
dat» auf VO «Aufträg» der den Laı1en VO der Sıtuation Wenn auch 1Ur autf dem Hintergrund
Hıerarchie Blick auf die weltlichen ragen des tortbestehenden ekklesiologischen Defizıts

worden SC1 CI These WIC S1IC 1 ter. der ıtalienıschen Kırche eröffnen sıch doch
PropOS1LO» 1905 aufgestellt wırd Dieses wieder Möglichkeiten eigenständıge CC Wege

Dokument wurde Jahr ach der Auflösung suchen Der «Murrısmo>» Gu1do Mıglıo-
der «Upera de] COMNSICSSI de] cattolicı» 1ı INSPIrıert 1914 das Entstehen der Gewerk
veröftentlicht schaftsbewegung «Sindacato Nazıionale de] 196

406



DIE REZEPTION DER KIRCHLICHEN SOZIALLEHRE NALTEN. T?-IEMENSCHWERPUNKTE
voratorı Cristianı», un eben dieser polıtische kirchlichen Wirklichkeit Gestalt ANSCHOTILLIN
Führer we1lst der Landarbeitergewerkschaft VO  — hat der angestrebt wurde, Konflikten. Es 1St
Cremona den Weg zum Abschlufß eınes Abkom nıcht schwieri1g, die katholische Hiıerarchie, die
mens, das auf die «Beteiligung den Gewıinnen in Rom un ın Italien eiıne Art VO  e «Contaıner»
un: nıcht den Produkten» zielt: Diese wichti- des Papstes sıeht, der auf diese Wei1ise
SC Idee, die in dem berühmten Bianchi-Schieds- Heılıgem geworden sel, auf dıe Linıe e1INes «Mo-
spruch VO Junı 1921 wiederaufgenommen deratısmo», einer «Mäßigung» 1n gesellschaiftlı-
wiırd, sollte annn mı1t der Eınführung der taschi- chen Fragen, bringen“  . Das SEUNZE nıcht L1UTr

stischen Landwirtschaftsabkommen wieder auf- dıe katholische Volksbewegung ın ıhrem Wur-
gegeben werden, aber S$1Ce VO Begınn eıner zelgrund 1ın eıne Krise, sondern auch die konkre-

Phase VO  ; Inıtıatıven. ten gewerkschaiftlichen, politischen un: karıtati-
Papst Dalla Chıesa 1STt C3S, der auch auf diesem VCIN Urganısatiıonen des Katholizısmus 1928

Feld eın wen1g VO  S der Oftenheit der e1ıt eOS wırd die «Upera Bonomellı» aufgelöst)””, dıe 1im
I1I1 zurückerobert: Dieses günstıge Klima Zuge der zwıschen dem Heılıgen Stuhl und dem
weckt das Wachstum der «economıa bianca», der Staat erreichten Beiriedung aufgrund eiınes Z7W1-
«we1ißen Wırtschaftspolitik» (Zusammenarbeit schen dem Vatiıkan un dem taschistischen Regı1-
der Sozıalpartner und Gewerkschaftsbewegung) geschlossenen Vertrages aufgelöst werden.

Leben, un ZWAar ın Konkurrenz den (senau 1n dem Augenblick, als der Proze(ß der
Soz1alısten un: Kommuniıisten, CS erlauht das Ablösung Vom Faschismus breitere Kreıise CI-
Entstehen des «DPartıto Popolare», der «Volkspar- reicht un dıe ersten Keime eınes Antıtaschis-

I1US be] den ıtalıeniıschen Christen sıchtbar WT -tei>> 919), un: CS führt ZAUTE: Anerkennung der Be-
mühungen VO Sturzo, sıch den wırtschaftlichen den (wobeı Impulse VO  > der Hıerarchie sıch in
Problemen des Landes als solchen ZUZUWEN- höchstem Ma{fie selten machen”®), tührt dıe Su-
den  12 Thesen W1€e die VO  5 der «we1ilßen Gewerk- che ach einer polıtischen Kontrolle der öffentli-
schaftsbewegung» ın der Soz1alen Woche 19192 chen Meınung der Katholiken einer Getan:
theoretisch behandelte Möglichkeit, streikenden gennahme der italıenischen Kırche un ıhres

Prımas.Arbeitern finanzıelle Unterstützung zukommen
lassen (was ann VO Biıschof Radini Tedeschi Die Enzyklıka «Quadragesimo a1l11O>» (193 1)

VO  - Bergamo, dessen Sekretär der zukünftige Jo 1St VOoO der Erfahrung dieser Wiıdersprüche be.
hannes WAar, konkret verwirklicht wurde), stimmt: Wenn auch dıe emphatische Felier der
können I1lCU diskutiert werden, un: S1e erhalten vierzıgsten Wiıiederkehr der Veröftentlichung
Bestärkung dadurch, da{ß der Ertolg der katholiji- der Enzyklıka das leonınısche Modell wiıeder
schen Massenorganısationen sıch stabilisiert! aufnehmen möchte, führt der konkrete zeıtge-
uch 1mM Fınanzwesen sınd wichtige Erfolge schichtliehe Zusammenhang doch eıner etOo-
verbuchen: 1914 wırd die «Federazione delle Ban- Nung VO  S dessen rhetorischem Proftil. Tatsäch-
che Cattoliche», dıe Vereinigung der katholi;- ıch nımmt 1US C die These VO  s der Unterord-
schen Banken, gegründet, die endlich eıner Reihe NUuNgs der Wuiırtschaft dıe FEthık als e1l der
VO  e} Instituten (vom Banco Ambrosiano bısZ Verteidigung der praktıschen Verwendbarkeit
Piccolo Credito Bergamasco, VO «Banco di RO- der kirchlichen Sozıallehre wıeder autf. Die Kluft
INa>» bıs den Landwirtschaftskassen), die bıs zwıschen der abstrakten Dıistanzierung VO den
her voneınander gearbeıtet haben, dıe Postulaten der Freihandelslehre (die der taschi-
eCU«e Würde e1ines weıtausgreiıfenden Systems VeCTI- stischen Kritik ähnelt) un: der tatsächlichen
leiht Und durch dıe Gründung der «Banca de] la Verurteilung der Prinzıpien des Leninısmus un:
VOTrO della CcOoOperaz10nNe» («Bank für Arbeit UHal des Soz1ijalısmus vergrößert sıch noch:; 1€eSs zeıgt
Zusammenarbeit») sucht 111a dıe Überschüsse eıne ımplızıte Nachsıicht mıiıt der Hypothese der
Aus den Einlagen bei den Landwirtschaftskassen Christianisierbarkeit des Faschismus, dıe damals
1mM Landbereich re-ınvestleren. sowohl ın maıländer W1e€e in römiıschen Kreisen

des Katholizıismus VERLBEGUICH wurde. Der Staats-
vertrag un: das Konkordat VO 1929 SOWIe die
Enzyklıka «Quadragesimo anl11O>» sınd für eıne

Dıie Nachkriegszeit un der Faschismus führen Generatıon VO  $ iıtalıenischen Katholiken
für die soz1ıale Aktion, für vieles, WAas ın der (nämlıch für dıejenige, dıe sıch dann Wıder-
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stand Norden des Landes beteiligen wiırd) 1Ur Aktıivisten un Gläubigen GG Impulse un:
der letzte Mosaıikstein Bıld Vergangen- Schutz
eıt der S1C nıcht mehr angehören Und auf C1- Die katholischen Intellektuellen beginnen

1U  3 endlich DAa der Analyse un Planung derMI allgemeıineren Ebene wiıirken übrigens der
Erfolg des Nazısmus, dıe Entscheidung für CM Wırtschaft So hatten SECIT Julı 1943 CIN1SC
tiefgreiftende Auseinandersetzung IN dem Bol katholische Wirtschaftswissenschattler (Paro-

Saraceno un: Vanon1ı) die erstenschewıismus un: das Herannahen des Krieges”
I, dıe Kriıse der lehramtlichen AU- un nıcht mehr blo{ß abstrakten Arbeıiten ZUuUr

ßerungen gesellschaftlichen ragen be Wiırtschaftsplanung «Codice dı (a
schleunıgen dıie sıch den teierliıchen Verurte1- maldolı» usammeNgeELrFAgCN un: der «Kom:-
lungen VO 193/ («Dıvını redemptor1s» ber den 1551011 der 75» 1946) die Entwürfen für die
Kommunısmus «Mıt brennender Sorge» ber ıtalienıische Vertassung arbeitete macht Fan-
den Nazısmus «Fiırmıssımam CO  aal  » fanı sıch Z Interpreten der Forderungen des
ber Mexiko) wobe]l diese Außerun- Personalismus das Eigentumsrecht während
gCnh och nıcht treı sınd VO Mythos Dossett1 un: La 1ra Spater Theorıien ber
christlichen Italıen die gesellschaftliche Kontrolle des Fıgentums

entwickeln un ber dıe Zeitschrift «Cronache
sOC1alı> Keynesianısche Gedanken 1115S Gespräch
bringen IDIG politische Diszıplinierung der
kırchlichen Soz1iallehre hat 1aber weıterhın 200Idıie Wahl Pacellis ZAUES Papst un: der Ausbruch

des bewatfneten Konfliktes kennzeichnen die Er Reres Gewicht als ıhre MGEUCKEN Aspekte
öffnung Phase AUS XII der keine 1950 C116 bezeichnende Wende heraus-
CINZISC Soztalenzyklıka technıschen Sınn die zugreıten veröffentlicht La 1ra den «Ciro-
SCS Wortes hınterlassen hat 1ST sıch der Krıse hell nache soclalı> ZWC1 berühmte EssaIıs ber «Die
bewulfßt Nachdem dıe Phase des Krıeges, wäih Erwartungen der Armen» (Calee ALLeSE della POVC-

18rend der CT Haltung des Schweigens SC- gente») T denen SI mechanıistische Auft
LNOININEN hatte, durchgestanden ıISL, tindet fassung der Wırtschaft kritisiıert un alte katho
der umftfassenden Arbeıt den oroßen und- lısche egungen VO Miı(ßtrauen auf W1SSEeN-

tunkbotschaften dıe für manche ıtalıenısche schaftlıche Weılse praktısch fruchtbar macht
polıtische Kreılise wichtigster Ansporn un:! dem SIC Aaus der rhetorischen Wirkungslosıig-
Bürgschaft wurden das Instrument CT = elit dıe SIC sıch e1ngesperrt hatten heraus-
ens das Lehramt un andererseıts das Denken holt selben Jahr, das auch VO der Gründung

der christdemokratischer Kontrolle STE-un: die Grundstimmung der G entstehenden
Chriustlich Demokratischen Parte1ı wıieder henden katholischen Gewerkschaft ISL un
Eınklang bringen“ In Italien 1ST dıe Parteı VO dritten Jahrestag des endgültigen Zerbre-

chens der iıtalıenıschen Gewerkschaftsbewegungnunmehr CI (umgekehrtes) Flufßdelta, dem
soz1ale Aktıon und Unternehmertum ländlıche gekennzeichnet 1ST hält Erzbischof S1Irı VO Ge-
Verwurzelung un soz1ales Verantwortungs- 1U die Eröffnungsrede der Soz1ıalen Woche ber
empftinden zusammenflielßen Der DParte1ı soll dıe dıe Gewerkschaftsfrage, wobe!]l besonders die
Vertretung 4] dieser Interessen un: die /Zusam- Verpilichtungen der Arbeıterorganısationen
menführung der VO ıhnen vermuiıttelten Me1- Gegensatz den Urganısatıiıonen der Kommu-

Nısten un: Soz1alısten betontNUNSCH Z Konsens oblıegen.
Dennoch 1ST die Suche ach egen Dıe Reglementierung dieses Iyps VO Dyna-

nıcht erschöpftt. Die UÜbernahme der demokrrati- INISINCIL, das Bemühen SIC auf die Wahrneh
schen Regierungstorm un annn auch der FCDU- INUNS blofßen Auftrags verkürzen un
blikanıschen Staatsform das Bewulfstsein wel Sı wWe n1gstens theoretisch gesehen
che Herausforderungen der Wiıederautbau dar: die Kontrolle des Papstes selbst bringen“ C
stellte der Einfluf(ß des Maritainschen Den- schieht Verwendung des UOrganısationsge-

füges un: der Instıtutionen der Kırche Beispielkens, die geNeratli0Ns un konkurrenzbedingten
Beziehungen zwıschen den Prälaten des Staatsse- haft diesem Sınn 1ST die Verurteilung der ZAl-

sammenarbeıt katholischer Christen Maıkretarıats (Tardını un Montinı) geben
Klasse VO leitenden Persönlichkeiten Kommunıisten Wenn 1U schon erreicht WAaIl,
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da{fß die polıtische Praxis der christliıchen Linken nıcht WI1e bısher den brutalen Machtkonkre-
ıhr Ende gekommen WAdIl, betraf 1es 1U tisıerungen spitzfindıger abstrakter Prinzıpien

auch die christliche Gemeinschaft als Z  9 un: der Polıitik IMESsSCTN mußßite, sondern den 00
ZWar 7A01 Vorteıil der polıtischen Finheit der Ka en grundlegenden Lebensfragen der Kırche 1n
holiken: Mıt diesem politologischen Mythos der Weltgeschichte“. Schon die Art un Weıse,
der als Gegentendenz Z Säkularisierung un w 1e€e Johannes be] der Gewichtung se1nes
Z Abnehmen der Zahl der praktiziıerenden Interesses kırchlichen Problemen seıne Y10O-
Chrıisten entstanden War) xab INan dem Antı- rıtäten S: sıch umstürzlerisch. 1US XII
kommunısmus der 1m «soz1ıalen Block» Ita- hatte ZWar die lıterarısche Gattung der Sozı1alen-
lıens un in der Christlich-demokratischen DPar- zyklıken aufgegeben, aber hatte doch ıhren
tel De Gasper1s schon die Mehrheıiıt hatte eın geistigen Gehalt ausgelegt. Papst Johannes dage-
ideologisches Gewand*®. SCH nımmt die lıterarısche Gattung wıeder auf

FEın Lehramt, das sıch orundsätzlıch als offen un: bringt S1e ZAUE Abschlufß m ı1t der Enzyklıka
für unıversale Horıizonte verstehen wollte un: «Mater eit Magıstra», dıe 1961 Mıtwırkung

des Sekretärs der «Soz1alen \Wochen», Pıetro DPa-sıch auch dementsprechend erklärt hatte, be
schränkte sıch dort, CS U die Rezeption Vall, verfaßt wurde. Diese eın ideales Sıegel
21Ng, auf eıne politische Aktion mıiıt einıgen ek. die sıebzıgJährıge Lebensbahn kırchlicher

Lehräußerungen soz1alen Fragen.klesiologischen Zusätzen: Da xab CS die ortwäh-
rende Verdunkelung eıner eigenständıgen Rolle 7u diesem Zeitpunkt hat der polıtische Katho-
der ıtaliıenischen Kırche, die Dürftigkeit der Rol lızısmus sıch die katholische Sozialbewegung
le, die der Papst sıch beimaifß, den kompromißle- einverleibt, deren Weiterleben 1m System der
rischen Umgang mMI1t den Miıtteln der ideologi- Kreditinstitute un Kooperatıven ımmer och
schen Propaganda auf seıten der (von der IDe: Bedeutung 1n den Wahlkämpfen hat Die Vor-
mocrazıa Cristiana organısıerten) «Comutati ı 16 schläge einer Wırtschaftsreform, welche VO  -

VIC1», der «Bürgerkomuitees», dıe Verarmung der der Gruppe Dossett1 gemacht worden9
kırchlichen Urganısatıonen (vor allem der Ka- sınd nunmehr als eın abgeschlossenes Kapıtel Z
tholıschen Aktıon) durch den Abzug VO  —$ Men- betrachten, un die Enzyklıka kommt L1U.

schen un intellektuellen Ressourcen, der die hıinsıchtlich dieser Lektion verspatet auf die
Ortskirchen «enthauptete»“ Probleme des Ungleichgewichtes iın den Welt-

wirtschaftsbeziehungen sprechen; un: diese
nachträglich eingebrachten Einsichten tfindenV/Z D  Jetzt eın polıtisches FEcho ın den Interventionen

Das Modell der Rezeption der kırchlichen SO- VO  ; Saraceno und Andreatta auf den /Zusammen-
ziallehre, ach welchem tatsächlich nıcht eıne künften der Christdemokraten 1n San Pellegrino
Lehramtsäufßerung rezıpıiert der welterverar- ber «Die iıtalıenısche Gesellschaft» 1961 un!:
beitet wurde, sondern eıne ın der konkreten Rea- 1962 un: 1ın dem Bericht VO  . Ido Moro VOrLr

lıtät gelebte Ekklesiologie, bricht zwıischen 19558 dem Parteitag der Christdemokraten 1ın Nea-
un: 1959 nıcht durch eıne Veränderung der Leh: pel 1962).

un: auch nıcht dem Druck politischer
Radıkalisierungen ININCINL, sondern Vdem Druck der Ekklesjolo-
1, die Papst Roncallı mitbringt. So hatte Don Nach übereinstiımmender Meınung 1St «Mater eit
Mılanı den unmıiıttelbaren Eindruck9 Magıstra» inhaltlıch CI19 verbunden M1t jenem
da{fß Papst Johannes versuchte, «die Macht der Bı Dokument, das ın den Augen des Papstes eıne
schöfe wıederherzustellen(. .) Johannes eCut Epoche eröffnen sollte, nämlıch der Enzy-

xab den Bischöfen 7zuallererst einmal Auto- klıka «Pacem ın terr1ıs>». Nach der Cuba-Krise
nomie»“ Indem 1eSs Cal, schuf Papst Roncallı un der Eröffnung des Konzıls erklärte Johannes

der sıch dabe1 ımmer och der Hıltfedie Voraussetzungen für die Auflösung e1ınes
Bandes, das tür die iıtalıenısche Kırche eıner VO  z Pavan bediente 1m Aprıl 1963 mı1t diesem
drückenden Behinderung geworden WAal. Lehrschreiben dıie Lehre VO gerechten Krıeg

Die Einberufung des Konzııls schuft dann eiınen tür überholt un!: lıeferte eın Beispiel für die
Opt, dem sıch der ıtalıenısche Katholizismus Konsequenzen Jjenes Sprunges ach VOTrN, den
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die Kırche hatte als S1C sıch Herbst des lıg für Rolle un für die FEinheıit der Kırche
selbstvorangegan_genen Jahres ZUu Konzıl versammelt

hatte Di1e Überwindung der Lehre VO gerech- In eben diesem Klıma das VO Verdacht wach-
ten Krıeg rührte zumındest der Ebene der senden Wıderspruchs bestimmt 1ST eröffnet
Konsequenzen geradezu dıe Fundamente Ontını den Reıigen der Enzykliken Gedenk
der kıirchlichen Soziallehre, nämlıich ıhre Ul1- jahren MIt «Uctogesima advenıens» 1971 Wır
sprünglıche Verbindung MI1t der Ideologie der befinden u1ls etzten Jahrsiebt SC111C5

CLeLAds christiand, der die Kırche als oberste Pontitikats eıit der der Papst sıch
Ordnungsinstanz fungiert un lud A\7Z0] SI C1- auch Italien den wıdersprüchlichen Wachs-

tumskrisen des Katholizısmus stellen M MILeCuie Epoche krattvollerer Verkündigung des
Evangelıums erötffnen dem Offenkundigwerden SC111CS qUaNTiLalLLveN

In Wıirklichkeit aber ahm der ıtalıenısche Rückgangs un: SC1IHNECIN Absturz C1IiNeE Minder-
Katholizismus auf SC1IHNECIN der Folge SC- heitenrolle, MIt der Kreıisen
schlagenen Weg nıcht alle VO  > Papst Johannes sıch ausbreitenden Weıigerung, der Ideologie der
vorgestellten Erkenntnisse auf un zahlte politischen Einheit demütıg Gehorsam un: (G2
auch nıcht alle Preıise solchen Unterneh- tolgschaft eıisten und zugleich MIt ersten An-
InNnens auch wenn INan VO  = der ausgebliebenen zeichen des Entstehens VO  _ Bewegungen ZUU

Rezeption VO  e} «Pacem »durch die Pasto- gunsten der Autorität und bısweilen des Auto-
Fr1iTarısmus der Bischöfteralkonstitution «Gaudıum eit SPCS» absieht

Trotzdem werden diese Samenkörner, ferner die Zugleich IMITL diesen Schwierigkeiten des Pap-
Konzilsertahrung, die ekklesiologischen Arbe!i- STEeSs 1ST beobachten welch orofße Mühe die 1Ca-
ten un das Nachdenken ber die Kırche der Ar- lıenısche Kırche hat sıch gesellschaftlich
InNnenNn den Wıderspruch zwiıischen Dynamık der ßerpolitischen Raum un: CHNSCICH
Communı10 un: polıtıscher Dynamıiık dem Sınn kırchlichen Bereich 35  qualifizieren  ; Es

der Fall Don Miılanı einzuordnen 1ST offen. INOSC SCHUSCHIL, 1er die eiım Kongrefß «F vange-
legen Der Versuch Modernisierung des lızzatione PFOMOZIONC INana> ZULage geELFELE-
Stils der Rezeption der Sozıjallehre WIC VO  - DenN Gegensätze erwähnen terner den ata-
Paul VI praktiziert wurde konnte den Wıiıder. strophalen Ausgang des Volksentscheids ZUEE Ab
spruch verschleijern solange die Italıenische schaffung der die Scheidung begünstigenden (Ze-
Bischotskonferenz sıch darautf beschränkte als und annn der esetze ZUgUNSIEN der
Sprachrohr ıhres mächtigsten Miıtgliedes fun. treibung) die Konfllıikte, dıe durch die

Kandıdatur VO Katholiken auf den Lıisten derS1ICIEN —‚ aber konnte ıh nıcht beseitigen.
Kommunistischen DParte1 SCIT 1976 entstanden

IT Es 1ST unverkennbar, da{fß der Wendepunkt MIt
der \WYahl des Erzbischofs VO  — Krakau ZUE Papst

Dies überrascht nıcht we1liter Paul VI gehört MIT erreicht SC1II wırd ine symbolische Vorstellung
Herz un: Seele der Epoche un: der (jene- VO Ende Epoche hatte Italıen 1aber schon
ratıon der lehramtlichen Außerungen 19- Frühling desselben Jahres 1978
len Frage ontını NterNnNımMML verschiedene können als dıe «Roten Brigaden» deren
Versuche, AUS dem Schema der Gedenkfejern- Miılıtanten Cr auch CIMNISC xab die AaUuUS katholi-
Enzyklıken auszubrechen eLt wa MIt der EnZzy- schen Kreıisen kamen den Präsıdenten der DEe:
klıka «Populorum PTFOSTCSS10>» un der Einrich Cirısti1ana Ido Moro, zunächst eNtTt-

LuUunNg des Weltfriedenstages Di1e Tatsache, da{fß ührten und ann ermordeten ungeachtet der
derartige Bemühungen ıhre Vorläuterinnen ha: doppeldeutigen un: kraftlosen Bemühungen der
ben der auch weıterentwickelt werden sowohl Instıtutionen des Staates un: des Papstes selbst
auf iınternatıionaler Fbene (Medellin) der auf dem CS der Außersten Prüfungen der 1L4-
Ortsebene 1ST für den Papst eın TIrost Wıe 6S lıenischen Demokratie nıcht gelang, C1ITIE Hal
auch mehr allgemeın für dıe Rezeption des Kon- Lung ınzunehmen die mehr SCWESCH WAare als ©1-
zıls oilt, erachtet Pau] VI Posıtionen, die SC1- Spiegelung un: CIM eıl des poliıtıkınternen
MN lehramtlichen Außerungen ZWar nıcht W1- Spiels MItTL SC1HNECN tinstersten Schatten Das 1ST der

Zusammenbruch VO  —_ Positionen diedersprechen, die aber doch VO der Beglaubi-
gung durch Autorität absehen, als nachte!i- WEHETrEe Bereiche der Macht für sıch beansprucht
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hatten, die den Konsens, der ıhre Legitimation Hıer handelt E sıch Erscheinungen, die
begründete, organısıert hatten, die die ethischen ambıvalenter, Ja manchmal doppeldeutiger Art
Motivatıonen, die diese Macht rechtifertigen sind?® Man denke 7.B die bemerkenswerte
mulßßsten, konstrulert hatten, un: die an be] der Mobilisierung soz1ı1alen Diensten das
Probe auf der Ebene der Tatsachen entdeckten, Volontarıiat oder «Freiwillige ]ahr » wobe]l CS

sıch Verwendung eın un desselben Wortesda{ß S1e Gefangene der Logik dıe S1€e be.
herrschen geglaubt hatten. AaUuS dem Vokabular der Sozi0logıe entweder

eınen Radikalismus der Liebe oder auch den
Wıllen ZUTF Rückeroberung gesellschaftlicher Be
reiche 1in eıner eit der Krise der soz1alen Dien-

Durch eiıne Koizidenz geschichtlicher Ere1gn1s- Ste handeln Aa der InNnan denke den Be-
gesellt sıch diesem Zustand der Erschöp- schlufß des ıtalıenıschen Episkopats VO Antang

fung 1U auf der Schwelle den achtziger Jah der achtziger Jahre, «mıiıt den Letzten der Gesell-
KG der Schock des Beginns des Pontitikats VO  — schaft teiılen», eın Entschlufß, der mıiıt großem

Eınsatz diözesaner Miıttel un kırchlicher ECWEe-Karo] Woytita, der das radıkalsten GE un
charakteristische Datum der etzten 7zwoltf Jahre SUNSCH verwirklıicht wırd Man könnte auch die
un: der nächsten Zukunftt darstellt: Zum ersten VO  - einzelnen Bıiıschöfen un: VO  — der Bischofs-
Mal mussen die ıtalıenischen Katholiken CS Mut konferenz erhobene Verurteilung der Organısa-
eiınem kırchlichen Lehramt 1n soz1alen Fragen t1ionen der Matıa eiıner Prüfung unterziehen, mıt
aufnehmen, dessen Wörterbuch, dessen sensıible der INan sıch VO eıner langen Periode eıner Polı
Stellen un dessen Problemstellungen S1e 1Ur tiık des Schweigens («omertä») lösen 1l Dabe]1

läuft InNnan 1aber auch Gefahr, da{fß CS eiınem WeIl-wen1g un: schlecht kennen, un 1es alles außer-
dem 1ın eıner politischen Phase besonders 1n un endgültigen Bruch MIt jener Welt der
den allerletzten Jahren iın denen S1Ee ıhre e1ZE- Armut kommt, die oft mehr Opfter als Urheber
NCI, den alten Antıkommunismus ersetzenden dieses Degenerat1onsprozsses ISt. Oder, eın
«Bindemuttel» finden mussen. etztes Beispiel NECNNECI, die 1ın verschıiedenen

Das Verhalten der Christen schwankt deswe- Diözesen (Maıland, Bologna, Turın) debattierte
SCH zwischen eıner Rezeption aufs Geratewohl, Frage der Beziehung 7zwiıischen FEthik und Wırt-
die sıch das Zıel SC  9 das polnısche Modell, WwW1e€e schaft, wobe]l W1€e schon Begiınn der 1er
CS 1ın eıner den Staat gerichteten Oorm prak summarısch nachgezeichneten Wegstrecke
1zlert wiırd, als absoluten Ma({(ßstab nehmen, der doktrinäre Aspekt des Problems vertilzt 1St
un eıner «manierlichen» Rezeption, die polı- mıt der risıkoreichen unabweiıslichen Aufgabe
tisch entwickelter ISt, die 1aber nunmehr eigene für dıe ıtalıenısche Kırche, ihre soz1uale Rolle 1M
Originalıtät un! Qualitikation hat, de. Gefüge der Industriegesellschaft MGU definie-

HCN und ware CS auch 1L1UTr die Rolle des Hervor-He Vertreter jedoch be] Wahlkämpfen den Wett-
bewerb MIt denen fürchten, die sıch als «Arm» des bringens von Ethik).
Papstes anbieten möchten dıe «L1CUCMN Prote- Die ursprüngliche Tradıtion des sıch m1t SOZ19-
STAaNTEN», selen CS 1U Bischöfe oder Laıen355 len ragen befassenden Lehramtes als eıner Un-

Es hat 1m Laufe der achtziger Jahre der F3- ternehmung, die VO Leben der ıtaliıenischen
hıgkeit gefehlt, diese dıvergierenden Posıtiıonen Kırche absieht WE S1Ce CS nıcht wıllkürlich

unterscheıiden un: überwinden un:! den präjudiziert scheıint sıch bısweilen wiıeder-
Gläubigen für ıhre Präsenz m Leben der Gesell- holen auch heute als 5Symptom un zugleich
schaft eınen ausreichenden Freiraum der Auto- Faktor der Krise des Unterscheidungsvermö-
nomıe geben, der die Kirche von den ımmer SCHS un der durch dıe Persönlichkeit Johannes
peinlicher werdenden Selbstdarstellungen EeNT- Pauls I} eingeführten Schwierigkeiten.
weder der «demokratischen Katholiken» der Dies erkennt INa den zahlreichen «politi-
auch der Volkskatholiken» («cattolıcı popola- schen Schulen», dıe in den etzten füntf Jahren
I'i») befreit hätte. Dennoch sınd tast überall 1m entstanden sınd als Ausdruck der Rıchtung
Land interessante Keıme vewachsen, denen SC- 1er des Bıschofs, Ort des Christlichen Verban-
genüber die Bischöfe sowohl ıhr Amt der «Un- des ıtalienıischer Arbeıter ACLJ), Ort des Jesu-
terscheidung» als auch ıhre väterliche Fürsorge ıtenordens der der Bewegung «Comunıone
Nnur SDarsallı ausgeübt-haben”  Z  . Liberazione» der der Soz1ialıstischen Dar-
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S] Der Versuch eintach kırchlicher Sozıal Feindseligkeiten all dieser Experimente ZCISCH,
lehre unterrichten und den Christen als so| WIC GG überholte Epoche ıhre Spuren der
chen wıeder Appetit auf Politik machen, die nachfolgenden Epoche hınterliäi(ßt
unübersehbare Vieltalt un dıe ZESENSCIUZCNH

Cattolica dı Irento» verbunden sınd annn uch den «Crredi-Vgl Chenu La dottrıina socı1ale della chıesa Or1:
SINC SViluppoT1971 (Brescıa LO Toscano», die «Socıieta Marchigiana Bancarıa», den «Cr 'e-
el Menozzı, Intorno alle OL1S1I11 de] M1LO della CI 1->- dıito Meridionale Campano», den «Credıito Pugliıese» USW.

stianıta, Cristianesiımo nella STOr1a 1984) 365-400 16 ber das Verhältnis VO Episkopat und Faschismus
Ferner: Miıccoli, Fra MI1ILO della eristl1anıta secularızza- vgl Battellı, Santa Sede ' eSCOVI1 nello Stato Dal
Ol Studi sul] rappOorto chiesa-societa nell eta CONTEMPOFA- secondo (Ottocento Al 11111 della RepubBblica, Storıa
11Cca Casale Monterrato 1985 Italıa (Einaudı) Annalı Ia Chiesa ı] pOtTere politico

Vel Traniello/G Campanını e Dızıonarıo (Turın 1986 837 S46 dıe dort gebotene Bıbliogra-
StOor1co del Movımento Cattolico Italıa 1860 1980 phie; andersartıge Bedenken werden angemeldet Vene-
Bde (Turın/ Casale Monterrato 1981 1984 der Malge- rusO, SCINC ella PaCcC La cultura cattolica ed 11 natıonalım-
IT (Hg N Storıa del IMOV1IMECNTLO cattolico Italıa Bde (Maı- per1alısmo fra le due (zuerre (Rom
land 1980 aulderdem dıe kritischen Anmerkungen 17 Franiello, mondo cattolico Ia seconda
VOoO  — Ratellı 1cerca STOF1Ca Categorıe mentalı LEGEM mondıiale, ı Citta dell’ OIlNlOQO (vgl. Anm 10) 169 - 2728
D' sul «M OV1IMeEeNT: cattolico» Italıa Cristi1anesimo 18 Über die Vertehlung des Kaıros durch den Heılıgen
nella STOTr1A N 744 Stuhl ı GCrSLGI Halbjahr 1939 vgl Dossetti, Einleitung

OSS1Nn1 (Hg.) Aspett1 della cultura cattolica nel] Cn dem Buch VO Gherardı Le QUEICE dı Monte Sole (Bo-
dı Leone I1 (Rom logna VII den MI der Haltung Pıus X I1

werden die Hınweise auf dıe Lebensbedingungen verbundenen Fragen vgl dıe Untersuchung VO Miıccoli,
der arbeitenden Menschen WIC SIC VO  e der «Upera de1 Con- Aspett1 problemı de| pontificato dı Pıo >«l Cirıst1ane-

vorgebracht wurden, gesammelt und welterent- S1IN1O nella STOr1a 1988) 343 472 /
wickelt VO Bischöten WIC Gui1dı Modena, Guindanı Vgl Pombenıi STUDDO dossettiano la fundaziıone
Bergamo, Scalabrını ”iıacenza Blick autf dıe Emı1i- della LDDemocrazıa Cirısti1ana 1938 (Bologna 1979
granten ZUur Phase unmıittelbar nach Kriegsende Casella, Cattoli-

Vgl Mellano, Cattolicı 'OTO polıtico Italıa G1 Costituente Orıientamentiı 1IN1Z1AaL1Ve del cattolicesıimo
expedit» ll 111210 de pontificato dı Leone0Casale OrganıZZatlo 1947 Neapel

Monterrato Vel Monozzı (ın Themaheft ber «Die ICr
Vg alott] dı Bıase, Le OL1S101 de] MOVIMeENTU cattoli- che und die christliche Demokratıie»), «Christliıche Demo-

temmuiınıle (Brescıa Neuerdings: Zampa, kratie» Der Fall Italıen, CONCHENUUM Z (1987/5)
Roncallı ed Coarı: Una spiırıtuale, ı Alberi1- 394 400

(Hg. G10vannı de] pPapato della chie- Tranıello, La Chiesa Ia Repubblıca Gitta de]
(Rom A0-= (vg] Anm 10) 2729 279

Für die Interpretation der Schriutt «XAaCTIO benitica PO- 27 Zum Thema KG ET: Mythos» vgl Chenaux, Une
pulorum vgl Romolo Murrı nella Sua STOr12 polıtica Europe Vatıcane” Entre le Plan Marshall les Iraıtes de ROo-
rel1g10sa de] SÜU!'  S (Rom (Brüssel O

Vel Guasco, Polıitica relıg10ne nel Novecento 1LA- 23 Vel Rıccardı, Otere del PaDa (Rom/Barı
lıano Momentie figure (TIurın 1988 Außerdem (310van- ders., «Dartıto rO  » ne] secondo dopo U
M, Politica relıg1one nel della Lega democratıca 1945 1954 (Brescıa
(Rom J4 Alberigo, Die Verurteilung der Kommunisten VO

Vegl Traniello, (itta del OÖOINO Cattolicı Partıto Jahre 1949 CONCHUM 11 O75 502 508
Stato nella SLOTr12a dell Italıa (Bologna 1990 25 Malgerı1, La Sınıstra Crıist1ana O 1945 (Brescıa

Künftig wiırd INan den Ton nıcht mehr auf den Absen- 1983
der, sondern auf den Inhalt legen ber hne da{fß 1es die 26 Vgl 2SSanı La SCHETAZIONC Da I)ossetti a De
Sıcht verändern würde Gasper1, a Stato riıvoluzıione (Rom 1988

12 Vgl für die besondere Sıtuatıion der Lombarde!] D ogn Riccardı Das vatıkanısche Luropa und das ka-
Vecchio, cattolicı miılanes] Ia polıtıca Lesperienza del ar- tholische Italien, CGONCILIUM 2 1987/5 3/8 35858
LITO Popolare, 1919 1926 allan! 28 m Alberigo, Santa Sede VEeESCOVI nello TiLa-

13 nde 1910 konzentriert sıch die Hälfte der atholı 10 Storı1a d’Italıa, 2a0 (vgl Anm 16)
schen Gewerkschaften auf das Gebiet zwıischen der Lombar- 85/
de] und Venetien (mehr als 000 eingeschrıebene Miıtglıe- Vgl Mellon1ı Formazıone sviluppo della cultura
der) 40 Prozent der gewerkschaftlıch Organısıcrien Indu- dı Roncallı Papa (310vannı (Laterza, Barı 1987
striearbeiter (ca 11 Prozent der Arbeıitnehmerschafrt der Johannes hat dafür selbst CC Beıispiel geliefert
Zeıt unmıttelbar VOT dem Krıeg) gehören diesen atholıi- als sıch9 der ıtalıenischen Unternehmerschatt
schen Gewerkschaften. dıe Verbündete ihrem Kampf die VerstaatlichungÜber dıie Funktion Roms als Symbol des Friedens vgl der Elektrizitätswerke suchte, Hılte eısten Vel Aın

Riccardı Roma «C1ILLa Ssacra»” Dalla Concılıazıone ll OPC- Miıccoli, Sul ruolo dı Roncallı nella chiesa ıtalıana, Papa
Taz1lonNe Sturzo aılanı (310vannı 1a0 2072 A0

15 Zwischen 1927 und 1926 trıfft die Kriıse die «Banca de] 31 Es tehlt uUuNs och C1INEC gutl dokumentierte Studıe ber
lavoro della COODETIAZIONEC» welche auch dıe «(asse Brıan- die Festigung der Zusammenarbeıt VO Sozıjalısten und
ZO]C» mitre1ßt) die trentinischen Instıtute, die der «Banca Christdemokraten Regierungskoalitionen der elIt VO
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Papst Roncallı bıs Paul VI der VO bloßen Stimm- 711 welche die eigentlichen Instrumente kollegialer Leıtung
enthaltung offenen Unterstützung der Politik Fan- sınd
tanıs und Moros übergıin Die Ereign1sse Begınn des Jahres 1991 MI1 dem Aus-

372 Typisch 1ST 1er der Fall der Absetzung des Erzbischofs KÜGC des Krıieges Irak könnte Ühnliche Überlegungen
VO Bologna die eingeleıtet wurde, nachdem dieser dle ber das Streben ach Frieden be1 verschıiedenen ırchli-
Bombardıierung Nordvietnams Ur die Amerikaner EeNT- chen Stellen nahelegen, AaUS dem die Konsequenzen Z1C-
schieden verurteılt hatte Vel Z das Gedenkwort («Me- hen INa aber die oxröfste Mühe hat
mor1a») VO  - Osset1 Chiese ıtalıane concılıo (Dort 41 Es bleibt daher CIM typısches Kennzeıichen des «Falles
auch Bıblıographie!) Italıen» und SCHHNEGN hıstorıschen Entwicklung, da{ß die NNer-

33 Vel DPaul VI eit Ia moderniıte ans l’eglıse (Ecole Fran-: kırchlichen Spannungen den arakter hıstor1-
de Rome, Rom schen Polemik annehmen, WIC sehen 1ST Fall der
Z der Bewegung «Comunıione Liberazione» vgl beleidigenden Pressekampagne, die G1useppe Lazzatı

Bianchi/A Turchinı (Hgog Gh esSsTIremM1Sst1ı dı CENTrOo (Rımıi- enttesselt wurde und diesem schweren Schaden zufügt VWe-
nı/Florenz LNEUECTEIN Datums Uttavıano, e Tre- SCIl SCHIEGH nıchtintegralistischen Auffassung VO Leben der

Janchı: (Rom 1986 terner AUS der Sıcht VO Ange- Gesellschatt wurde ihm «Neuprotestant1ısmus» ‚WOT-
hörıgen der Bewegung Vıtali/A Pısoni1 Comunıione fen Vgl dazu G Menozzı Il sınodo su1 laiıcı ed ı «nuov1 mo-

Liberazıone (Maıland 1988 Vimentil> «CAaSO Lazzatı» Cristi1anesimo nella STOr12a O
35 Von symbolıscher Bedeutung 1ST da{fß die Soz1ialen Wo- HO 192

chen nach der etzten Veranstaltung 1970 Erschöpfung Aus dem Italıenıschen übers. VO  z Dr. Ansgar Ahlbrechtsterben Vel azu Le Settimane socıalı 90 A11111 dı STLOTr1A de1
cattolıcı italıanı (Rom 1989 ferner CAaINnmıNOoO delle Sett1-
INAane socılalı (Rom 1989

Eıne Untersuchung verdienten auch die ALBERT© MELLONIKommun1ıques der Italienischen Bischofskonferenz polı-
tischen Wahlen, veröftentlicht Enchiridion GEI Bde 1959 Regg10 Emuiulıa geboren Studierte der Universıität
(Bologna 1985 1986 Bologna, der Cornell University Ithaca und der

Vel Ruggıer1 (Hg.) Religione politica neglı AL Unı1iversıität Freiburg Ve Als Kırchenhistoriker arbeitet
Casale Monferrato MItL e1m Istıtuto PCI le SCIEIN1LZC relıg10se Bologna, des:

55 Diese beıden Positionen haben ıhren Programmen SCI] Forschungsarbeıten (zu Johannes A0 Begriff
C1M SCHNEINSAINECS Substantıv Die CS nıcht die der «Christenheit» ZU afrıkanıschen Chrıstentum, ZUuU

Unzulänglichkeıit Glaubens unterstreichen der sıch /weıten Vatikanischen Konzıl) aktıv teılgenommen und
nıcht Kaultur verleiblicht dıe andere verteidigt zahlreiche Beıtrage Zeitschritten und Sammelwerken VOCI-

dessen ıhre Autonomıiıe Kontinultät MI1 der polıtıschen Ööftentlicht hat Er hat die kritische Ausgabe des Geıistlichen
Kultur der atholıschen Demokraten Tagebuchs Johannes (Bologna betreut und

Man eachte diesem Zusammenhang, da{fß d1e italıe- sıch für ekklesiologische Fragen inftferessie (dazu Innocen-
nısche Kırche ‚War «COLLVCOI11» (Versammlungen Kon- (zenua Er 1ST Redakteur der Zeitschaft «Crristıa-

LES1I110 nella» Anschrift Dr Alberto Melloni Vıaoyressen) einberuten worden 1ST (zum etzten Mal 1985 ach
Loreto) ber 1EC Synode der Nationalkon- Verdi: Regg10 Emiulıa, Italıen
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